
Tabelle A4.8-3: Erste Teilnahme an Abschlussprüfungen in 2011 und Prüfungserfolg nach Zuständigkeitsbereichen1  

Zuständigkeits­
bereich1 

Teilnehmende 

Männer Frauen 
insge­
samt 

darunter: 

Art der Zulassung Prüfungserfolg 

fristgemäß vorzeitig nach Verlängerung bestanden 

Anzahl Anzahl  in % Anzahl  in % Anzahl  in % Anzahl  in %2 

Industrie und Handel3 177.693 128.664 306.360 283.485 92,5 20.658 6,7 2.217 0,7 284.742 92,9 

Handwerk 92.934 30.693 123.627 115.854 93,7 3.117 2,5 4.635 3,7 107.874 87,3 

Öffentlicher Dienst 4.134 7.770 11.907 11.136 93,5 591 5,0 180 1,5 11.286 94,8 

Landwirtschaft 9.402 2.880 12.279 11.766 95,8 177 1,4 336 2,7 10.506 85,6 

Freie Berufe 1.818 34.002 35.820 32.079 89,6 2.583 7,2 1.158 3,2 33.849 94,5 

Hauswirtschaft 216 2.769 2.988 2.928 98,0 12 0,4 48 1,6 2.766 92,6 

Alle Bereiche 286.200 206.778 492.978 457.251 92,8 27.135 5,5 8.574 1,7 451.023 91,5 

    
    

 
  

  
 

1 Maßgeblich für die Zuordnung der Auszubildenden zu den Zuständigkeitsbereichen ist i. d. R. nicht der Ausbildungsbetrieb, sondern die zuständige Stelle für den Ausbildungsberuf 
(vgl. in Kapitel A1.2). Auszubildende, die z. B. in Betrieben des öffentlichen Dienstes oder der freien Berufe für Berufe der gewerblichen Wirtschaft ausgebildet werden, sind den 
Zuständigkeitsbereichen Industrie und Handel oder Handwerk zugeordnet. 

2 Erfolgsquote bei Erstprüfungen (EQEP): Anteil erfolgreicher Erstprüfungen an allen Erstprüfungen. 
3 Einschließlich Banken, Versicherungen, Verkehrs- und Gastgewerbe. 
Quelle: „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes und der Länder 

(Erhebung zum 31. Dezember). Absolutwerte sind aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Insgesamtwert kann deshalb von der Summe der 
Einzelwerte abweichen. 


